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NNotdiensteotdienste

Apotheken-Notdienst Steinheim
und Nieheim: Neue Uhlen-Apothe-
ke, Bahnhofstraße 1, Steinheim,
� 0 52 33/75 90.

TTageskalenderageskalender

Steinheim
Vereine und Verbände

Shantychor »MC Harmonie«: 20
Uhr Chorprobe im Vereinslokal
»Hotel Hubertus«.
Dart-Club: Übungsabend der A-Li-
ga, Treffpunkt: 18 Uhr Kegelklause
»Zur lustigen Pumpe«, Heideweg.
Kleiderökumene Steinheim: 9 bis
12 Uhr, Bahnhofstraße 6.
TUS Vinsebeck: 29 bis 20 Uhr
Wirbelsäulengymnastik Damen in
der Turnhalle.
Evangelische Kirchengemeinde
Steinheim: 20 Uhr trifft sich der
Evangelische Singkreis.
Kath. Öffentliche Bücherei: von 16
bis 18 Uhr geöffnet.

Elferrat der
Karnevalisten tagt

Steinheim (WB). Der Elferrat der
Steinheimer Karnevalsgesellschaft
trifft sich heute um 20.11 Uhr, zu
einer Arbeitssitzung in der Karne-
valshalle. Nach einer Rückschau
auf die Sommeraktivitäten sollen
bereits die Weichen für die kom-
mende Session gestellt werden. 

Es kann losgehen: die Kinder der Tagesstätte Buddelkiste sind starklar
auf ihrem neuen Verkehrstrainingsplatz (von links): Luis, Alina, Theresa,

Cameron, Dennis, Pia, Leni, Robin und Chiara, mit Leiterin Andrea
Stamm, Christoph Kleine und Jörg Nolte (Elterninitiative). Foto: Wilfert

Die Selbsthilfegruppe gegen Sucht hat in der
Emmerstadt Steinheim bereits ihr 25-jähriges Jubilä-
um gefeiert. Rudi Gutzke (2. von rechts) hat die

Initiative gegründet mit Franz Gosse (2. von links,
Stellvertreter der Selbsthilfegruppe) und Pfarrer Ulrich
Beimdiek (links). Foto: Wilfert

Fahrschule in
Buddelkiste

Steinheim (nf). Ein eigens kre-
ierter Kuchen mit verschiedenen
Verkehrszeichen war das gelunge-
ne Geschenk der Elterninitiative
zum großen Tag: Auf ihrem neuen
Verkehrstrainingsplatz können
nun die Kinder der Tagesstätte
»Buddelkiste« in der Emmerstadt
Steinheim jetzt nicht nur das
richtige Verkehrsverhalten üben,
sondern auch den Fahrradführer-
schein machen.

Mit einem »Tag der offenen Tür«
wurde die Einweihung bei vollem
Haus im zünftigen Rahmen gefei-
ert.

»Auf dem Trainingsplatz können
die Kinder auf den eigenen Fahr-
rädern, Rollern und Dreirädern
der Tagesstätte »Buddelkiste« zwi-
schen den aktuellen Verkehrszei-
chen herum kurven, die Ampel
selbständig bedienen und so für
den Alltag im Straßenverkehr
üben«, freute sich Leiterin Andrea
Stamm.

In Eigenleistung haben die El-
tern der Buddelkisten-Kinder tat-
kräftig mitgeholfen. Auch ein Holz-
haus wurde auf dem Gelände in
Eigenleistung gezimmert, in dem
zukünftig die gesamten Utensilien
wie Räder, Westen und Helme nun
ihren Platz finden.

Dem Suchtkreis entkommen
Steinheimer Selbsthilfegruppe 25 Jahren von Rudi Gutzke ins Leben gerufen

S t e i n h e i m  (nf). Aus dem
Dunstkreis der Sucht kommt
man nur mit Hilfe wieder
heraus. Das hat vor 25 Jahren
Rudi Gutzke erkannt, als er in
Steinheim aus leidvoller eige-
ner Erfahrung die Selbsthilfe-
Gruppe »Sucht« gegründet
hat. Jetzt hat die Gruppe im
evangelischen Pfarrheim ihr
25-jähriges Jubiläum gefeiert.

»Ich habe selbst an der Flasche
gehangen«, bekennt der Steinhei-
mer, der sich nach seinem eigenen
Entzug mit leidenschaftlichem En-
gagement daran
machte, anderen zu
helfen. Mit vier Per-
sonen fing die Grup-
pe 1985 in Steinheim
an, heute sind es
knapp 30, die sich
regelmäßig treffen.
Gutzke bedauert es, dass trotz
vieler Erfolge im Ehrenamt immer
weniger Menschen bereit sind,
sich für andere einzusetzen. »Mit
vielen kleinen Schritten ist es mir
gelungen, Dinge zu verändern«, ist
Gutzke von der Bedeutung seiner
Initiative überzeugt, mit der es

ihm gelungen sei, Menschen von
der Sucht zu befreien. Vor fünf
Jahren wurde er dafür mit der
Bundesverdienstmedaille ausge-
zeichnet.

Zum Spektrum des Angebots
zählt regelmäßige eine Sprech-
stunde, die unter der Steinheimer
Rufnummer 1492 mit ihm abge-
sprochen werden kann. Immer
dienstags um 18.30 Uhr treffen
sich die Mitglieder im evangeli-
schen Gemeindezentrum, Bahn-
hofstraße 8. Hier können sich die
Betroffenen austauschen, von an-
deren Menschen Rat holen und
Hilfe bekommen.

Die Erfolgsbilanz, die Gutzke
vorweisen kann, ist beeindru-

ckend. Mehr als drei
Viertel seiner »Klien-
ten« werden trocken.
Gerne ist Gutzke be-
reit, seine Erfahrun-
gen außerhalb der
Selbsthilfegruppe wei-
ter zu geben, insbe-

sondere an Jugendliche, damit die
erst gar nicht in den Kreis der
Abhängigkeit kommen. Einmal im
Jahr führt Gutzke ein Seminar für
Jugendliche durch, das er über
Spenden der Banken und von
Firmen finanziert. Auf diesem Weg
möchte er Jugendliche auf die

Folgen und Gefahren von Sucht-
mitteln hinweisen.

Das Fazit Rudi Gutzkes fällt
nach 25 Jahren zwar gemischt,

aber dennoch positiv aus. »Es gab
schöne, aber auch schwierige Jah-
re. Unter dem Strich hat es sich
aber gelohnt.« Sein Dank gilt auch

Pfarrer Ulrich Beimdiek und der
evangelischen Kirchengemeinde,
deren Räumlichkeiten für die Tref-
fen genutzt werden können.

Riesengroße Freude haben die bedürftigen Kinder an den Geschenken,
die sie zur Weihnachtszeit auch aus Steinheim erhalten. 

Blut spenden in Steinheim
Steinheim (WB). Blutkonserven

werden dringend gebraucht. Des-
halb hat der Blutspendedienst des
Deutschen Roten Kreuzes wieder
einen Bluspendetermin in Stein-

heim anberaumt. Gespendet wer-
den kann am Mittwoch, 13. und
Donnerstag, 14. Oktober, jeweils in
der Zeit von 16 bis 20 Uhr in der
Realschule der Emmerstadt.

Arbeitseinsatz
im Steinbruch

Vinsebeck (WB). Der Heimat-
verein führt am Samstag, 9. Okto-
ber, einen Arbeitseinsatz im Stein-
bruch durch. Treffen ist um 8.30
Uhr an der Turnhalle. Nach geta-
ner Arbeit wird ein Imbiss für alle
Helfer gereicht.

Kinderaugen leuchten
Aktion »Weihnachten im Schuhkarton« läuft an

S t e i n h e i m  (WB). »Weih-
nachten im Schuhkarton.«
Zum 15. Mal startet in 2010
diese Aktion. Auch in Stein-
heim gibt es wieder eine
Sammelstelle für diese beson-
deren Päckchen.

Mit dieser weltweit größten Ge-
schenkaktion für Kinder in Not,
möchte »Geschenke der Hoffnung
e.V.« ein Zeichen der Hoffnung in
das Leben der Kinder senden, die
auf der Schattenseite dieser Welt
leben. Bis zum 15. November
werden Schuhkartons mit Ge-
schenken gepackt.

Es ist so einfach, ein Zeichen der
Hoffnung zu setzen: Ein Schuhkar-
ton wird mit Geschenkpapier be-
klebt, mit Dingen des täglichen
Bedarfs und dem, was Kindern
Freude macht, gefüllt. Vieles, was
in Deutschland ganz selbst-
verständlich ist, lässt Kinderher-
zen in den Empfängerländern hö-
her schlagen, zum Beispiel Hygie-
neartikel wie Zahnbürste und
-pasta. Schulsachen sind Luxus
und gut für die Entwicklung. Spiel-
zeug, Kleidung und Süßigkeiten
machen das »Päckchen der Freude
und Hoffnung« komplett.

Aufgrund strenger Einfuhr- und
Zollbestimmungen der Empfän-
gerländer dürfen nur neue Waren

und keine gelantinehaltigen Süßig-
keiten wie Gummibärchen impor-
tiert werden. Die Schuhkartons
können bis 15. November im
Schuhhaus Wiechers in Steinheim
und in Bad Driburg abgegeben
werden. 2009 wurden 520 Schuh-
kartons abgegeben. Für die De-
ckung von Transport- und Neben-
kosten empfehlen die Organisato-
ren eine Spende in Höhe von sechs

Euro. Informationsbroschüren lie-
gen in den Steinheimer Geschäften
aus. Infos zum Packen erhalten
Interessierte bei den Sammelstel-
len oder »Geschenke der Hoff-
nung«, dem Projektträger der Ak-
tion unter � 0 18 05 - 57 75 77 - 1
oder unter 

@ www.Weihnachten-im-
Schuhkarton.org

Die Erfolgsbilanz
kann sich durch-
aus sehen lassen.

Politik bezuschusst
Verkehrsspielplatz

Gerätehaus für die Tagesstätte »Buddelkiste«

Von Herbert S o b i r e g

S t e i n h e i m  (WB). Klin-
geln wird es in der Kasse der
Elterninitiative »Buddelkiste«
in Steinheim. Der Bezirksaus-
schuss Steinheim hat der Initia-
tive aus seinen Mitteln einen
Zuschuss von 1250 Euro ge-
währt.

Die Initiative hatte beantragt,
ihr Projekt »Gemeinsam stark für
Sicherheit« zu bezuschussen. El-
tern und Erzieher der Buddelkiste
seien stets bemüht, im Sinne der
Kinder zukunftsorientiert zu den-
ken und zu handeln. Da das
Thema Verkehrssicherheit in heu-
tiger Zeit immer mehr an Notwen-
digkeit gewinne, habe die Einrich-
tung dieses Thema aufgegriffen
und im September mit enormer
Eigenarbeit auf dem Außengelän-

de der Tagesstätte einen Verkehrs-
spielplatz gebaut und inzwischen
eingeweiht. In dem geschützen
Bereich sollen sich die Mädchen
und Jungen in Straßenverkehr
ähnlichen Situationen üben und
ihre motorischen Fähigkeiten wei-
ter ausbauen. 

Zur Unterbringung von Fahrrä-
dern, Fahrradhelmen und Warn-
westen sollte ein Gerätehaus in
einer Größe von etwa zehn Quad-
ratmetern Fläche zur Verfügung
stehen. Die Kosten für dieses
Gebäude bezifferte die Elterniniti-
ative mit rund 2500 Euro. 

»Dass sich unsere Kinder im
Straßenverkehr richtig und sicher
verhalten, ist sehr wichtig. Dazu
trägt die Schulung auf dem Ver-
kehrsspielplatz an der Buddelkiste
bei, deshalb sollten wir einen
Zuschuss gewähren«, schlug Vor-
sitzender Heiner Stute vor. Der
Ausschuss sprach sich einstimmig
für 1250 Euro aus.

Autorenlesung
im Teeladen

Steinheim (WB). Eine Autorenle-
sung aus den bekannten Lippe-
Krimis des Autorenduos Reitemei-
er/Tewes beginnt heute um 19 Uhr
im Teeladen in Steinheim. Interes-
sierte können sich im neu gestalte-
ten Ladenlokal an der Marktstraße
42 auf einen unterhaltsamen
Abend freuen. Telefonische Voran-
meldung ist für Kurzentschlossene
unter �05233/7572 möglich.



¥ Nieheim (nw/das). Wiederholt fällt ein 46-jähriger Autofahrer
der Polizei auf: Bei der Überprüfung des Fahrers am Mittwoch-
abend in Nieheim stellten die Beamten fest, dass er keine Fahrer-

¥ Steinheim (nw/das). Die erste Kompanie des Bürgerschützenver-
eins Steinheim veranstaltet für alle Freunde und Mitglieder am
Samstag, 9. Oktober, 19.30 Uhr ein Kompaniefest. Bei der Feier im
Schützenhaus werden Tanz und Unterhaltung mit Königspaar
René Quetschke und Julia Thiet sowie Kronprinz Thomas Kuphal
und seiner Prinzessin Daniela Schwarze geboten. Für die Essensbe-
stellung wird eine Anmeldung unter Tel. (0 52 33) 67 35 gebeten.

KompaniefestmitTanz

AutofahrersammeltStrafverfahren

¥ Steinheim (nw/das). Ein
Muss für alle Krimi-Fans: Zu ei-
ner Lesung mit dem Krimiauto-
ren Jürgen Reitemeier am heuti-
gen Freitag, 8. Oktober, um 19
Uhr im neueröffneten Teeladen,
Marktstraße 42, lädt die Buch-
handlung Wedegärtner ein. Die
Organisatoren versprechen ei-
nen unterhaltsamen Abend mit
Geschichten aus den bekannten
Lippe-Krimis, deren Hauptpro-
tagonist der schnoddrig-sympa-
thische Hauptkommissar Schul-
ten Jupp ist. Anschließend steht
der Autor zum Gespräch und
für Signierwünsche zur Verfü-
gung. Karten für diese kurzfris-
tig organisierte Veranstaltung
gibt es für drei Euro in der Buch-
handlung Wedegärtner, Markt-
straße23, Steinheim, oder telefo-
nisch unter (0 52 33) 75 72.

¥ Steinheim (wt). Der Steinhei-
mer Kernstadt-Bezirksaus-
schuss will im Wohngebiet Wie-
chersweg trotz größerer Diskus-
sionen die derzeitige Geschwin-
digkeitsregelung beibehalten.
Des Weiteren gab es Auskünfte
über den Neubau eines Mobil-
funkmasten.

Schon im letzten Jahr hatte
die Kreispolizeibehörde Höxter
anlässlich einer Verkehrsschau
vorgeschlagen, im Steinheimer
Wohngebiet Wiechersweg im
Sinne der Straßenverkehrsord-
nung eine einheitliche
Tempo-30-Zone einzurichten.
Dieses Thema wurde in der Ver-
gangenheitmehrfach inden poli-
tischen Gremien ohne Ergebnis
beraten. Im Moment gibt es in
der Siedlung zwei Geschwindig-
keitsbereiche in denen 30 Stun-
denkilometer vorgeschrieben
sind, andererseits gibt es Schritt-
geschwindigkeitszonen in den

sogenannten Spielstraßen. Mit
der einstimmigen Empfehlung
an den Bau- und Planungsaus-
schuss, alles beim Alten zu las-
sen, möchten die Ausschussmit-
glieder der Diskussion nunmehr
ein Ende setzen. „Die dort Woh-
nenden wollen keine neue Ge-
schwindigkeitsregelung“, teilte
Manuel Tavares (CDU) dem
Ausschuss mit. Anwesende An-
wohner bestätigten diese Aus-
sage ebenfalls.

Der Vorsitzende Heiner Stute
informierte über einen neuen
Mobilfunkstandort im Steinhei-
mer Norden. Auf dem Gebäude
Finkenstraße 8-10 will Voda-
fone einen Sender errichten. An-
fang 2005 hatte der Rat einen
ähnlichen Antrag zur Nutzung
der städtischen Sporthalle noch
abgelehnt. Da es sich hier aber
um ein privates Objekt handelt,
sieht die Verwaltung keinen
Handlungsbedarf.

Sehkrankbis zumLachanfall
Die Sommerseller Theatergruppe „Lampenfieber“ startet mit „Einmal Bali und zurück“

Krimis
imTeeladen

NeuerMobilfunkmast
Geschwindigkeitsregelung im Wiechersweg bleibt

ZuGast: Jürgen Reitemeier.
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mit spiel, spaß und action für die ganze familie:
· lustiger malwettbewerb
· kunterbuntes kinderschminken
· tolle hüpfburg
· und vieles mehr !

goldene
enthüllung!
große neueröffnung ihres mcdonald’s®

restaurants mit mccafé® am 09.10.2010
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Neue McDonald's-Filiale am Lipper Tor in Steinheim eröffnet – Mekka für alle Burger-Fans

Restaurant in Rekordzeit gebaut
65 Mitarbeiter eingestellt – 1000 Gäste jeden Tag in Steinheim – Spaß für Kinder am 9. Oktober

S t e i n h e i m  (WB).
Das neue Mekka für alle
Burger-Fans, Chicken-
McNuggets-Anhänger
und Fish-Mac-Liebhaber
steht in Steinheim am
Lipper Tor. Der neue
McDonald's lockt jede
Woche tausende Fast-
foodfans an.

Der Probelauf mit Ehren-
gästen hatte bereits Ende
August bestens funktioniert,
und auch der Eröffnungstag
für alle Bürger stimmte die
Führungsmannschaft der
neuen McDonald's-Filiale op-
timistisch. »Hier passt alles in
Steinheim«, betonte Franchi-

se-Nehmer Willi Maubach im
Gespräch mit dem WESTFA-
LEN-BLATT. 

Der Diplom-Betriebswirt
führt als Geschäftsführer in
eigener Regie
schon die Res-
taurants in Det-
mold, Lemgo,
Bad Salzuflen
und Herford –
mit der neuen
Niederlassung in der Emmer-
stadt ist ein weiterer Mosaik-
stein seiner Gastronomiebe-
triebe hinzugekommen. 

»Die Zahlen haben einfach
für diesen Standort gespro-
chen. Wir gehen von einem
Einzugsgebiet um Steinheim
mit etwa 50 000 Menschen
aus, die in Steinheim, Nie-
heim, Marienmünster, Schi-

eder oder auch Horn-Bad
Meinberg leben – und in
wenigen Minuten unser Res-
taurant erreichen können«,
sagte Maubach. Er lobte die

Zusammenar-
beit mit der
Stadt Steinheim.
»Im Februar ha-
ben wir das Pro-
jekt beantragt
und Ende Au-

gust steht die neue Filiale
bereits – das ist eine echte
Rekordzeit für uns!«

McDonald's-Filialleiterin
Kerstin Maubach-Grischkat
ist begeistert vom Teamgeist
der Mitarbeiter: »Zurzeit sind
es 65 Kolleginnen und Kolle-
gen, die mit viel Engagement
und Eifer im neuen Restau-
rant bei der Sache sind. Wir

rechnen mit etwa 1000 Gäs-
ten pro Tag.« Die Filiale mit
dem großen M am Lipper Tor
ist von 7 Uhr bis nachts um 1
Uhr geöffnet.

Samstag, 9. Oktober, ab 10
Uhr ist Neueröffnungsfeier in
Steinheim mit einem Pro-
gramm für alle Kinder. 

Mit einem Netto-Restau-
rantumsatz von 2,909 Milliar-
den Euro hat McDonald’s
Deutschland das Geschäfts-
jahr 2009 mit einem Rekord
abgeschlossen. 60 000 Mitar-
beiter verpflegten 973 Millio-
nen Gäste in 1361 Restau-
rants. Das sind 3,2 Prozent
mehr Gäste als im Vorjahr.
2010 will McDonald’s seinen
Marktanteil weiter ausbauen
und 25 bis 30 zusätzliche
Restaurants eröffnen.

Es macht Spaß zu uns zu kommen: Frei nach der Werbung
spielen die Kinder bei McDonald's in Steinheim. 

Mit Spiel, Spaß und Aktion für die ganze Familie wird die Neueröffnung des
McDonald's-Restaurants mit McCafe am Samstag, 9. Oktober, ab 10 Uhr in

Steinheim am Lipper Tor direkt neben der Möbelstadt gefeiert. Für die Kinder
gibt es Kinderschminken, die Hüpfburg und auch einen Malwettbewerb. 

Geschäftsführer Willi Maubach (Franchise-Nehmer) und die
Steinheimer Filialleiterin Kerstin Maubach-Grischkat freuen
sich über die schnelle Bauzeit sowie den gelungenen Auftakt
bei McDonald's – hier Özgör Özdemir (Mitte) mit Burgern. 

1361 Filialen in Deutschland
McDonald's-Historie ist eine Erfolgsgeschichte

Steinheim (WB). McDo-
nald’s ist heute weltweiter
Marktführer in der System-
gastronomie – und sorgt seit
1971 auch in Deutschland für
einfachen und lockeren Ge-
nuss. Nicht zuletzt dank der
Franchise-Nehmer hat sich
McDonald’s von einem inter-
nationalen Unternehmen in
Deutschland zu einem deut-
schen Unternehmen mit in-
ternationalem Charakter ent-
wickelt. 25 000 Restaurants
gibt es weltweit. 

Die McDonald's-Geschichte
im Zeitraffer: 1940 haben
Richard und Maurice McDo-
nald ihr erstes Restaurant in
San Bernardino, Kalifornien,
eröffnet. 1953: Das goldene
M, die so genannten Golden
Arches, zieren erstmals ein
Restaurant in Phoenix Arizo-

na. 1968: Der Franchise-
Nehmer Jim Delligatti erfin-
det den Big Mac – den wohl
bekanntesten Burger der
Welt.

1971: Das erste McDo-
nald’s Restaurant in Europa
eröffnet in Amsterdam. Das
erste deutsche McDonald's
Restaurant eröffnete am 4.
Dezember 1971 in der Mar-
tin-Luther-Straße in Mün-
chen. 1987: Die McDonald's
Kinderhilfe, das große McDo-
nald's-Sozialprojekt, wird ge-
gründet. 

1989: McDonald's in
Deutschland erwirtschaftet
erstmals mehr als eine Milli-
arde Mark Umsatz. 1990:
McDonald's Deutschland hält
Einzug in die neuen Bundes-
länder. 1994: Seit April kann
man in den deutschen McDo-

nald's Restaurants auch
frühstücken.

1999: Die 1 000. Restau-
ranteröffnung in Deutschland
findet im Oktober in Berlin
statt. In den USA eröffnet
McDonald's das weltweit
25 000. Restaurant. 

2005: McDonald's feiert
weltweit 50-jähriges Beste-
hen und sorgt mit neuen
Designs und dem McCafé-
Konzept für ein noch besse-
res Restauranterlebnis. 2009:
In bundesweit 1 361 Restau-
rants beschäftigen McDo-
nald's und seine 258 Fran-
chise-Nehmer im Jahres-
durchschnitt 60 000 Mitar-
beiter. 

Mit rund 2,58 Millionen
Gästen täglich ist McDonald's
Marktführer der Gastronomie
in Deutschland. 

Weit sichtbar leuchtet das
große M in Steinheim.

Antrag und Bau
sind in Stein-
heim sehr
schnell erfolgt. 

Steinheim ist jetzt Weltstadt!
Berlin, Kurfürstendamm 34
New York, 1651 Broadway

Auf gute Nachbarschaft!!!
Lipper Tor 6 Lipper Tor 1

Lipper Tor 2

Steinheim, Lipper Tor 2
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